
20 21Mach Karriere in Brilon und Olsberg

Unternehmen: Karl Becker GmbH

Name:
Sabrina Kupitz, 20 Jahre

Aktueller Beruf :
Auszubildende zur Maurerin (1. Ausbildungsjahr)

Mach Karriere in Brilon und Olsberg

	� Beschreibe einen
	 typischen Arbeitsalltag.
Mein Arbeitstag beginnt am Lager, wo wir un-
seren Bulli oder unsere Pritsche mit allem be-
laden, was wir auf der Baustelle brauchen. Auf 
der Baustelle selbst gibt es eigentlich keinen 
typischen Tag, weil die Arbeit als Maurerin sehr 
vielseitig ist. Je nach dem was vor Ort gebaut 
werden soll und wie weit die Arbeiten schon 
fortgeschritten sind. Das kann zum Beispiel Be-
tonieren, Bewehren, Mauern, Einschalen sein. 
Frühstücks- und Mittagspause machen wir ge-
meinsam im Container oder Bauwagen. Abends 
gehts dann gemeinsam wieder aufs Lager.

	� Was ist das besondere
	 an deinem Beruf?
Mir gefällt, wie vielseitig der Beruf ist. Ein Tag ist 
nie wie der Andere. Dabei genieße ich, dass ich 
an der frischen Luft arbeite und dabei in Bewe-
gung bin. Das coolste ist aber, dass ich am Ende 
das Tages sehen kann, was ich geschafft habe. 
Bei Beckerbau habe ich dazu ein tolles Team um 
mich. Die Kombination von Altgesellen und jun-
gen Kollegen ist für mich sehr lehrreich.

	� Wo ist die Berufsschule?
	 Die Berufsschule findet in Meschede 
statt. Zusätzlich gibt es die überbetriebliche 
Ausbildung in Arnsberg. Die Berufsschule, die 
überbetrieblich Ausbildung und die Zeit im Be-
trieb finden Blockweise abwechselnd statt.

	� Welche Inhalte der Ausbildung
	 gefallen dir besonders?
Besonders gefällt mir die Arbeit auf der Baustelle 
mit meinen Kollegen. Zu den Schulinhalten kann 
ich noch nicht viel sagen, da die Ausbildung ge-
rade erst begonnen hat.  

	� Warum hast du dich
	 für diesen Beruf entschieden?
Während eines Praktikums im Zuge meiner Aus-
bildung zur Bauzeichnerin habe ich gemerkt, 
dass ich sehr viel Freude habe im Handwerk zu-
arbeiten. Ich packe gerne an und mag es drau-
ßen zu sein.

	� Karrieremöglichkeiten –
	 Was planst du nach der Ausbildung?
Im Moment habe ich so viel Spaß an der Arbeit, 
dass ich erstmal als Maurerin weiter arbeiten und 
meine gewonnen Kenntnisse festigen möchte. Ich 
kann mir aber gut vorstellen, danach zum Beispiel 
noch einen Meister zu machen.

	� Warum würdest du anderen
	 empfehlen den Beruf auszuüben?
Ich glaube, dass wenig andere Berufe so ab-
wechslungsreich sind – es macht super viel Spaß 
jeden Tag etwas neues zu lernen. Am Ende des 
Tages belohnt man sich, wenn man sieht, was 
man geschafft hat.
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Ausbildungsmöglichkeiten im Unternehmen:
·	Beton- und Stahlbetonbauer (m/w/d)
·	Maurer (m/w/d)

Voraussetzungen Maurer: 
Hauptschulabschluss

Weitere Informationen zum Beruf:
Maurer/innen stellen Rohbauten für Wohn- und 
Geschäftsgebäude her. Zunächst betonieren sie das 
Fundament, dann mauern bzw. betonieren sie Au-
ßen- und Innenwände sowie Geschossdecken oder 
montieren diese aus Fertigteilen. Für Betonarbeiten 
fertigen sie Schalungen oder montieren Schalungs-
systeme. Sie setzen Bewehrungen ein, die sie aus 
Betonstahl z.T. selbst anfertigen. Sie mischen Beton 
oder verarbeiten fertig gelieferten Transportbeton. 
Den frischen Beton bringen sie in die Schalungen 
ein und verdichten ihn. Teilweise verputzen sie auch 
Wände, verlegen Estriche oder bauen Dämm- und 
Isoliermaterialien ein. Darüber hinaus führen sie 
Abbruch- und Umbauarbeiten durch. Bei Instandset-
zungs- und Sanierungsarbeiten stellen sie Bauschä-
den und deren Ursachen fest und beheben diese.
(Quelle: https://web.arbeitsagentur.de/berufenet)

Weitere Unternehmen in Brilon und Olsberg*:
·	Bauunternehmen Tobias Volpert
·	Decker Hibbel Verklinkerungs GmbH
·	Josef Finke Bauunternehmung
·	Roth Putz und Bau GmbH

*�Es können nur Unternehmen, die im Ausbildungskompass 
auf www.ausbildungsboerse-bo.de gelistet sind berück-
sichtigt werden. D.h., es kann noch weitere Unternehmen 
in Brilon und Olsberg geben, die den Beruf ausbilden.


